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Uunſerem Oeſterreich von recht vielen Prieſtern benützt wiſſen möchte.Florian. Droſe Hollnſteiner.

15) Jeſus, der barmherzige Samariter für unſer kriegswundes Volk.
Sieben Faſten und Eemne Oſterpredigt von eorg Rohrmüller,

Stadtpfarrprediger. EI 80 (80) Regensburg 1919, Verlag Friedrich
Puſtet In Umſchlag geh 2.8

Der erfaſſer behandelt kerniger Sprache und mit ahrha zeit⸗
emäßer Gedankenführung die folgenden Themata: Die Unde der

Armut; Verſtümmelung und Siechtum; Todesnöten; Die un.
der religiöſen Gleichgültigkeit; Die Wunde der religiöſen Unwiſſenheit;Die und der ſittlichen Schwäche; Die Wunde des Gemütes; Die
iegreiche Lie Jeſu, des barmherzigen Samariters. Das Büchlein iſt Ein

Eeinwertvoller Beitrag zUr Zeitpredigt, wie die Gegenwart ſie braucht,
Beweis afür, wie leicht dem Prediger bei einigem Nachdenken elingt,

Anſchluß die ewig geltende mboli der ſtets unmittelbar
3 den Zeitfragen 3 redigen

Mün ter Dr Donders
16) I  u und die eue Zeit Predigten ber atholiſche Zeitaufgaben.

Von Emil Fiedler, vorm Feld⸗⸗Diviſionspfarrer (60) Paderborn
1919, Ferd Schöningh. 1.40

Die ſieben Predigten ind originell guten Sinne Aus glühendem
Herzen ind die kurzen Sätze und Sätzchen gequollen, die höchſte Begeiſterung
mit charfem Harer Sprache offenbaren. oldaten werden

dieſer ſentenziöſen Darlegung, die auch durch den Druck zUum Ausdruck
gekommen iſt, das höchſte ohlgefallen inden, aber auch die oldaten
Chriſti Gotteshauſe, die Männer, können bei dieſer Rhetorik, den

entſprechenden

ſtändigkeit der Vortrag vorausgeſetzt, nicht alt leiben Bei e Selb
tändigkeit der einzelnen Predigten bilden ſie zuſammen einn bgerundete
Ganzes. Was die Katholiken um Wiederaufbau der Geſellſchaft 3 tun
aben, ird ohne Abſtrich daͤrgelegt. Die Erſtlingsgabe des Verfaſſers läßtaufbedeutende Leiſtungen hoffen

Breslau⸗Grüneiche. Aug Rösler 88
17) Franz von Aſſiſi Von Emil Dimmler Führer des Volkes
Eine ammlung von Zeit⸗ und Lebensbildern.) Bodb M.⸗⸗Gladbach
1920, Volksvereins⸗Verlag 2.4

Der Bettler von Aſſiſi Eumn Führer des Volkes! Der Gedanke klingt
paradox und iſt do richtig. ranz hat mächtiger i die Verhältniſſe ſeiner
Zeit eingegriffen als irgend ſeiner Zeitgenoſſen auf dem Throne Wie
das chehen, childert vorliegende m recht anſprechender eiſe,beſonders Schlußkapite Daß aber der Franziskus auch eute noch
Hunderttauſenden, die ihm man ente nur ſeinen dritten en

ihr Lebensidega erblicken, Führer auf dem Lebenswege iſt, hätte mehr
hervorgehoben werden en.

Klagenfurt. Joſ Schrohe
18) Camelli, Illemo Vom Sozialismus zum Prieſtertum. Deutſch

von Dr Karl üller, Pfarrhelfer 8 (V U. 180) Freiburg 11. Br.
1919, er  E Verlagshandlung. — geb 5.40
Vor eintiger Zeit ging die Nachricht durch die Blätter, daß emnm Prieſterder ozialdemokratiſchen Partei angeſchloſſen habe Hier en wir den

umgekehrte Fall. N ozialiſtenführer ird rieſter. Daß dies nicht ohne



große Ka 1e ben
im vorliegendem 4 —  Bů hlein maehe Ide und war von dem
effenden ſelbſt. Das Büchlein iſt no g  reich an feinen pſy olo ziſchen dem Be  Beobach
tungen und nalyſen. Doch hat dem Verfaſſer ſeine Künſtlernatur hin und
wieder einen Streich geſpie Nicht immer hat der kühl abwägende erſtand,
öfters die Phantaſie die erhan So möchten wir das auf S. 166
über den Verkehr von Cele u Cele Geſagte nicht unterſchreiben. Wenn

jemand gelingen würde, das u  ein emnem denkenden und aufri
nach der ahrher ringenden Sozialiſten m die Hände 5 pielen, könnte

auch noch eine ſoziale Miſſion erfüllen. Die Ueberſetzung iſt nicht chlecht,
aber vorzüglich gelungen, wie mn ener Rezenſion eißt, möchten wir ſie
doch nich nennen. inzelne Härten onnte der hochwürdige Herr arr
helfer beſeitigen

Klagenfurt. Joſ Schrohe S. J.
19) Sebaſtian D 0 Der S. B. Das Tagebuch meiner

utter. Mit drei Bildniſſen. 12 88) Freiburg, Herder.
Gut geſchriebene Konverſionsſchriften ſind immer lehrreich. Das hohe

Gut des Glaubens, das uns m  elos m den gefallen iſt, lernen
wir erſt recht ſchätzen, wenn wir ſehen, auf welch mühevollen Wegenzes
ſich andere erwerben mußten. In ein ſolch chweres Ringen gewährt uns
das hier veröffentlichte Tagebuch ener ochedlen Frauenſeele mn Sie
ſelbſt ſagte einmal nach ihrer Konverſion ihren Töchtern: „Mir war ES,
als ich nen ſteilen, 0  en erg hinaufſteigen. Jetzt bin ich oben,
und der Ausb1  li iſt unausſprechlich.“ Verfaſſerin iſt Marie Freifrau
von Oer, die Mutter zweier Prieſter, des durch ſeine vielen religiöſen
riften bekannten Benediktinerpaters Sebaſtian und des Grazer onikus
aron ran, von Oer, ſowie der berühmten Malerin Anna Marie von Der.

Klagenfurt Joſ. Schrohe
20) Wie gewinnen wir die Männer zurück ? edanlten IM Anſchluß

das Geſpräch des Heilandes mit Nikodemus Von Konrad
etzger, Pfarrer 35) Breslau 1919, Karl König 1.25

Die charakteriſtiſche Eigenart vorliegender 77  edanken“ iſt geſunder,
ſeeleneifriger Optimismus. Der Verfaſſer verſchleiert nichts von dem Uebel,
wobei ETL reilich großſtädtiſche erhältniſſe m ug hat; E verzagt aber
auch nicht, ſondern macht vollen Ernſt mit der Pfarrſeelſorge Qus dem
Amte des guten I  en Alle acht ni  e der kleinen Broſchüre mn

und klar mit tiefer Sa  enntnis geſchrieben; den age auf den Kopf
getroffen hat aber der m zweiten Abſchnitte, EL als das
iefſte Geheimnis der Anziehungskraft und die Herzmitte der Männerſeel⸗
ſorge „des Seelſorgers Perſönlichkeit“ kennzeichnet. Theologiſch Olt und
pſychologi gut begründet ind alle „Gedanken“ Unter Benützung der
modernen Literatur geeignet, belehrend und anregen 3 wirken.

88.Breslau⸗Grüneiche. Aug Rösler,
21) Prüfung der ru  gen des religionsloſen Moralunter⸗

richtes. 80 (24) 1.1  S
Familie und Seel orge. Von Benefiziat Ludwig Heilmaier.

80 (69) München 1920 Lentner (E Stahl) 2.80
Im erſten zeigt der Verfaſſer m Leitſätzen, Wie diejenigen

Erzieher, deren Erziehungsgrundlage der religionsloſe Moralunterricht iſt,
auf Sand auen, im zweiten werden die efahren Ur den eſtan nd
das Glück der chriſtlichen Familie aufgezeigt und Mittel angegeben, Wie
der Seelſorger den dro
aden heilen kann

henden vorbeugen und die entſtandenen

R. 1921


